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Dr. Ekkehard Klug: Landesfinanzminister-Volksfront 

Söder/Heinold drückt auf die Tube 
 

Zur aktuellen dpa-Meldung „Der Norden unterstützt Forderung nach mehr 

Bundesgeld für Flüchtlinge“ erklärt der innenpolitische Sprecher der FDP-

Landtagsfraktion, Dr. EDr. EDr. EDr. Ekkkkkehard Klugkehard Klugkehard Klugkehard Klug:::: 

 

„Hat Frau Heinold jetzt etwa gemerkt, dass zu wenig Geld für Wahlgeschen-

ke in der Kasse ist? Grundsätzlich ist es ja richtig, dass nach dem Verursa-

cherprinzip der Bund für die Kosten der Flüchtlingsaufnahme und Integrati-

on geradestehen muss. Falls die neue Landesfinanzminister-Volksfront Sö-

der/Heinold es tatsächlich schaffen sollte, der knauserigen Bundesregie-

rung weitere Hilfsgelder aus dem Portemonnaie zu ziehen, wäre das sicher-

lich für das ziemlich klamme Schleswig-Holstein von einigem Vorteil – und 

zwar auch außerhalb von Wahlkampfzeiten.“ 
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